
Ein Friedenslicht für die Partnerstädte in Ungarn, Finnland und Österreich

Aktion Friedenslicht in Deutschland

Die Aktion Friedenslicht in Deutschland geht auf die Initiative
„Licht ins Dunkel“ des Österreichischen Rundfunks ORF zu-
rück: In der Geburtsgrotte Jesu in Betlehem wird seit 1986 je-
des Jahr das Friedenslicht von einem Kind aus Österreich ent-
zündet und in einer feuerfesten Laterne nach Wien gebracht.
In einer ökumenischen Aussendungsfeier wird dort das Frie-
denslicht als Zeichen für Freundschaft, Gemeinschaft und Ver-
ständigung aller Völker an die internationalen Pfadfinder:in-
nen-Delegationen weitergegeben. Sie tragen das Licht dann
weiter in die Welt, nach Europa und in viele Länder.

Symbol für Frieden und Verbundenheit

Wörner, weiter. Beide
schickten die gleichen Worte
auf Ungarisch und Finnisch
in die Partnerstädte Nagyka-
nisza und Zalakaros in Un-
garn sowie Salo in Finnland.

Stadtrat und Städtepart-
nerschaftsreferent Josef Eh-
rensberger erhielt das Licht
in Vertretung der österrei-
chischen Partnerstadt Att-
nang-Puchheim.

Mit der symbolischen
Übergabe des Friedenslich-

tes wünschte Seidl allen
Menschen weltweit ein
friedliches und fröhliches
Weihnachtsfest: „Möge der
Friede einkehren auf der
ganzen Welt.“ Die Bürger-
meister:innen der Partner-
städte erhielten anschlie-
ßend die Kerzen per Post.

Ein Video zur symbolischen
Friedenslichtübergabe an die
Partnerstädte finden Sie auf
der städtischen Webseite
www.puchheim.de.

Am Sonntag, 17. Dezember
2023, holten die Puchheimer
Pfadfinder:innen das Frie-
denslicht aus dem Münchner
Liebfrauendom wieder nach
Puchheim.

Nach dem Empfang am
Bahnsteig durch Bläser des
Puchheimer Posaunenchors
und zahlreiche Puchheimer
Bürgerinnen und Bürger
ging es zur Andacht in die
Pfarrkirche St. Josef und
dann zum Rathaus.

Symbolische
Weitergabe

Dort überreichte Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
das Friedenslicht symbolisch
an die Partnerstädte in Un-
garn, Finnland und Öster-
reich. Seidl begrüßte die
Gruppe vor dem Puchheimer
Rathaus und erhielt das Frie-
denslicht vom Vorstandsvor-
sitzenden der Puchheimer
Pfadfinder Sebastian Walk.

Mit den feierlichen Wor-
ten „Wir senden euch das
Friedenslicht aus Bethlehem
als Zeichen des Friedens für
alle Menschen überall“ gab
er das Licht an die Vorsitzen-
de des Deutsch-Ungarischen
Vereins, Anna Nagel, und an
die Vorsitzende des Deutsch-
Finnischen Clubs, Ulrike

Symbolische Übergabe des Friedenslichts an die Partnerstädte (v.l.): Anna Nagel, Ulrike Wörner und Josef Ehrensberger.
Norbert Seidl (M.), links von ihm die Pastoralreferentin des Pfarrverbands Puchheim, Susanne Engel, sowie neben ihr Se-
bastian Walk. FOTO: STADT

Puchheimer Volksfest AUFTAKT 2024 – Kinder-Malwettbewerb

An die Stifte, fertig, los: Auch heuer lädt die Stadt Puchheim
herzlich ein, am Malwettbewerb zum Puchheimer Volksfest
AUFTAKT 2024 teilzunehmen. Das Volksfest-Team freut sich
über zahlreiche Beiträge unter dem Motto: „Male Dein
schönstes Volksfest-Bild!“. Erlaubt sind alle Materialien, das
Bild sollte die Größe DIN A3 nicht überschreiten. Es gibt zwei
Altersgruppen: bis fünf Jahre sowie sechs bis zehn Jahre.

Anmeldeformulare und Teilnahmebedingungen liegen ab
sofort im Puchheimer Rathaus, im Kulturcentrum PUC und in
der Stadtbibliothek aus. Die Kunstwerke können bis Freitag, 1.
März, persönlich oder auf dem Postweg im Rathaus, Mila Zla-
tinov, Poststraße 2, 82178 Puchheim eingereicht werden. Wei-
tere Informationen auf Seite 2. Symbolfoto: Stadt
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus: Mut zur Veränderung

Ökomarkt und viele mehr. In
Puchheim ist etwas los! Liebe
Puchheimerinnen und Puch-
heimer, Sie werden merken,
dass vieles angepackt und
verändert werden wird.

Bei uns in Puchheim und im
ganzen Land kann und soll
sich etwas verändern, damit
es besser wird. Wut und Ver-
weigerung mögen als erste
Reaktion auf diese wahrlich
großen Herausforderungen
nachvollziehbar sein, aber ir-
gendwann – und zwar mög-
lichst schnell - sollte man den
Ärger herunterschlucken und
dann konstruktiv und lö-
sungsorientiert anpacken.
Arbeit gibt es genug, kompli-
ziert ist es auch, aber hoff-
nungslos ganz bestimmt
nicht. Mein Leitspruch des-
wegen für 2024: Mehr Mut
statt Wut tut allen gut.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

zehnjährige Jubiläum feiern.
Als Stadt mit einer breiten
Beteiligung der Bürgerinnen
und Bürger reden wir weiter
über die Alpenstraße, den
Rahmenplan für die Loch-
hauser Straße und die Ver-
besserungen im Bereich Mo-
bilität.

Die Erweiterung der Ge-
meinschaftsunterkunft in der
Siemensstraße muss beglei-
tet werden und der Umbau
der Seniorenresidenz Haus
Elisabeth braucht die planeri-
schen Grundlagen. Um alle
Informationen zeitgemäß an
die Frau und an den Mann zu
bringen, wird die neue App
der Stadt Puchheim für das
Handy freigeschaltet wer-
den. Nicht zuletzt steht im Ju-
ni die Europawahl an, bei der
es auch um ein klares Be-
kenntnis zur Demokratie ge-
hen wird.

2024 ist natürlich gespickt
mit Veranstaltungen: Bürger-
empfang mit Bürgerehrung,
Bürgerversammlungen,
Volksfest, Jubiläumsfeiern
zum 125-jährigen Bestehen
des Bahnhofs, Stadtfest, Eu-
ropäische Mobilitätswoche,

enhäuser für den Einzug er-
öffnen können, genauso wie
ein neues Haus mit gebün-
delten sozialen Angeboten
am Aubinger Weg die Türen
aufmachen kann. Diese Auf-
zählung ist nicht vollständig
aber auch so schon beeindru-
ckend genug.

Neben den konkreten bau-
lichen Projekten wollen wir
auch die organisatorischen
und konzeptionellen Grund-
lagen für den Zusammenhalt
in unserer Gesellschaft stär-
ken. Als kinderfreundliche
Kommune verpflichten wir
uns zur Umsetzung eines
neuen Aktionsplans. Als Fair-
trade-Stadt dürfen wir das

gonnen werden kann; die
Dachsanierung der Grund-
schule Süd und die Erneue-
rung der Außenanlagen.

Aber genauso werden die
weiteren Baumaßnahmen
Stück für Stück die Infrastruk-
tur in der Stadt verbessern
und funktionsfähig halten:
Fertigstellung der Rotwand-
straße, Umbau der Bushalte-
stellen hin zu Barrierefrei-
heit, Neubau von Mobilitäts-
stationen, einer barrierefrei-
en WC-Anlage, eines Back-
hauses, eines Trinkbrunnens,
einer PV-Dachanlage, der Be-
leuchtung des Skaterplatzes.

Die Sanierung des Sport-
zentrums wird weiterge-
führt, das Feuerwehrgeräte-
haus in Puchheim-Ort wird
vergrößert. Der Glasfaseraus-
bau wird nach meiner Prog-
nose nicht abgeschlossen
sein. Das Megaprojekt Neu-
bau Alois-Harbeck-Platz wird
sichtbare Konturen anneh-
men und die WEP wird in der
Dorfstraße zwei Mehrfamili-

ich wünsche Ihnen ein gutes
neues Jahr. Es scheint so, dass
für 2024 so einige Entschei-
dungen und Veränderungen
anstehen und ich möchte es
frei mit Erich Kästner halten:
Wird’s besser, wird’s schlim-
mer, fragt man alljährlich.
Seien wir ehrlich, Verände-
rung ist meistens beschwer-
lich.

Wir in Puchheim haben ei-
ne Vielzahl von Aufgaben,
Projekten und Veranstaltun-
gen im kommenden Jahr ab-
zuarbeiten. Bei den großen
Baustellen sind es vor allem
die vier Schuleinrichtungen
der Stadt: Die Fertigstellung
des Hallenbades am Gerner-
platz, für das wir übrigens
immer noch dringend Perso-
nal suchen; der Umzug der
Laurenzer Grundschule in
den Kinderhausbau mit an-
schließender Sanierung des
Bestandbaus; das Aufstellen
der Container für die Mittel-
schule, sodass dort mit der
Brandschutzsanierung be-
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MVV-Regionalbuslinie 854

Am Samstag, 10. Februar 2024, findet in Puchheim-Ort in der
Dorfstraße in Höhe der Hausnummer 28 das „Faschingstrei-
ben“ statt.

Damit entfallen an diesem Tag ab 12 Uhr bis zum Betriebs-
ende folgende Haltestellen der MVV-Regionalbuslinie 854 in
Puchheim-Ort:

„Kirche“, „Maibaum“, „Mitterlängstraße“, „Schwarzäcker-
straße“ und „Vogelsangstraße“.

Die Haltestellen „Eichenauer Straße“ und „Lohfeldstraße“
(Nordseite) werden angefahren. Zusätzlich wird ersatzweise
die Haltestelle „Kriegerdenkmal“ (Nordseite) bedient.

Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Bauausschuss:
Dienstag, 6. Februar, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Umweltbeirat:
Mittwoch, 7. Februar, 19.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt:
Dienstag, 20. Februar, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Stadtrat:
Dienstag, 27. Februar, 19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Fundsachen in der Stadt geltend machen

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wurden in der Zeit
vom 1. bis 31. Dezember 2023 die nachfolgend aufgeführten
Fundsachen abgegeben: iPhone, schwarz; Bargeld; drei
Schlüssel mit Anhänger, beige/rot/schwarz; Kinderrad, 3
Gang, 20 Zoll, weiß/orange. Die Verlierer:innen werden auf-
gefordert, ihre Rechte umgehend bei der Stadt Puchheim
(Poststraße 2, 82178 Puchheim) geltend zu machen.

Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag, 13. Fe-
bruar 2024, bleiben das Rat-
haus und alle anderen Dienst-
stellen und Einrichtungen der
Stadt Puchheim geschlossen.
An diesem Tag ist die Stadt-
verwaltung nicht erreichbar.

Malwettbewerb

Fortsetzung von Seite 1:
Die Gewinner:innen werden
anschließend von einer fach-
kundigen Jury gekürt und zeit-
nah bekanntgegeben. Eines
der Siegerbilder wird das Pla-
kat- beziehungsweise Postkar-
tenmotiv des Kindertags am
Volksfest. Am Kindertag, Mitt-
woch, 17. April, werden alle
Teilnehmer:innen ins Festzelt
zur Siegerehrung eingeladen.
Es winken tolle Preise rund
ums Puchheimer Volksfest
AUFTAKT und ein buntes Rah-
menprogramm sorgt für die
Unterhaltung der kleinen Be-
sucher:innen, unter anderem
der Luftballonwettbewerb.

Informationen beim Volks-
fest-TeamderStadtPuchheim,
Telefon 089/80098-197,
E-Mail volksfest@auftakt-
puchheim.de oder auf der
Homepage
www.auftakt-puchheim.de.

Markus Hamich
Tel. 0 81 41 / 400132
Fax 08141 / 400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

28. Februar 2024

DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 19. Februar 2024
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Mithilfe des Smartphones einfach unterwegs im öffentlichen Nahverkehr

Routenplanung und Ticket-
buchung sowie Angebote im
Münchner Umland.

Zudem wird es einen ge-
meinsamen Ausflug zum S-
Bahn-Werk geben: Der Ter-
min wird voraussichtlich im
April stattfinden und zeitnah
bekannt gegeben. Die Kurse
finden in der Mittelschule
Puchheim in der Lagerstraße
26, 82178 Puchheim, statt. Al-
le Teilnehmenden müssen ihr
eigenes Smartphone mitbrin-
gen.

Eine Anmeldung ist nur für
alle Termine möglich. Inte-
ressierte Seniorinnen und Se-
nioren können sich ab sofort
anmelden bei Lea Wiser, E-
Mail lea.wiser@greencity.de
oder Telefon 089/890668328,

Nahverkehr (S-Bahn, U-Bahn,
Bus, Tram, Zug) vereinfachen
können. Eins zu eins betreut
erhalten sie hilfreiche Tipps
von den Jugendlichen und
lernen voneinander. Bei ei-
nem gemeinsamen Ausflug
zur S-Bahn München wird
das neue Wissen direkt in die
Praxis umgesetzt. Wer in
Puchheim und Umgebung
lebt und im Umgang mit dem
Smartphone noch nicht er-
fahren ist, kann sich ab sofort
anmelden.

Das Projekt findet statt am
Mittwoch, 21. Februar 2024,
Donnerstag, 22. Februar
2024, sowie Dienstag, 27. Fe-
bruar, jeweils von 9.30 bis
11.15 Uhr zu den Themen
Einführung ins Smartphone,

Neue Kommunikationstech-
nologien wie Internet,
Smartphone und Apps kön-
nen die tägliche Mobilitäts-
planung erleichtern. Wäh-
rend Jugendliche sie selbst-
verständlich nutzen, sind äl-
tere Menschen eher selten
damit vertraut.

Im Intergenerationen-Pro-
jekt „transfer – mobil sein,
mobil bleiben“ von Green Ci-
ty e.V. zeigen medienaffine
Schülerinnen und Schüler der
achten Klasse an der Mittel-
schule Puchheim interessier-
ten Seniorinnen und Senio-
ren den Umgang mit dem
Smartphone. An insgesamt
drei Terminen erfahren sie,
wie sie ihre tägliche Routen-
planung für den öffentlichen

zung der S-Bahn München
durchgeführt und finanziert.

Weitere Infos unter
www.greencity.de/projekt/
transfer-mobil-sein-mobil-
bleiben/.

Foto: Green City/Yvonne Sieber

oder Adrian Meißner, E-Mail
adrian.meissner@greencity.de
oder Telefon 089/890668318.

Das Projekt „transfer“ hat
den Umweltpreis der S-Bahn
München erhalten und wird
mit freundlicher Unterstüt-

Seniorenbeirat Puchheim

Im Jahr 2023 endete die
Amtszeit des bisherigen Se-
niorenbeirats. Für die neue
Amtszeit von 2024 bis 2028
sucht die Stadt Personen, die
an einer Mitarbeit im Beirat
interessiert sind. Aufgabe des
Seniorenbeirates ist es, für
die Belange der älteren Men-
schen in Puchheim einzutre-
ten und die besondere Sach-
kunde und Erfahrungen sei-
ner Mitglieder in die Arbeit
der städtischen Organe ein-
zubringen. Mitglied im Se-
niorenbeirat kann werden,
wer zum Zeitpunkt der Be-
werbung mindestens 60 Jah-
re alt ist und seinen Wohnsitz
in Puchheim hat. Der Senio-
renbeirat setzt sich aus sie-
ben Personen zusammen, die
vom Stadtrat berufen wer-
den. Beginn der Amtszeit des
Seniorenbeirats ist Mai 2024.

Die Bewerbungen sind
schriftlich oder elektronisch

auf amtlichem Vordruck bis
31. März 2024 bei der Stadt
Puchheim einzureichen. Das
Formular kann im Rathaus
und in der Außenstelle in der
Boschstraße 1 abgeholt wer-
den sowie auf der Website
der Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de aufgeru-
fen werden. Bei Fragen steht
die Stadtverwaltung unter
Tel. 089/80098-527 oder per
E-Mail unter soziales@puch-
heim.de zur Verfügung.

Umzug des Mehrgenerationenhauses

Mehrgenerationenhaus in
den neuen Büroräumen wie-
der wie gewohnt zu den Bü-
rozeiten dienstags und don-
nerstags von 9.30 bis 12 Uhr
geöffnet. Die Mitarbeiten-
den des Mehrgenerationen-
hauses sind ab dem 5. Febru-
ar 2024 unter der Telefon-
nummer 089/800631-319
oder per E-Mail unter in-
fo@zap-puchheim.de zu er-
reichen. Die neue Adresse
des Büros lautet: Aubinger
Weg 10, 82178 Puchheim
(bisheriges Gebäude Sozial-
dienst Nachbarschaftshilfe
Puchheim).

Im Januar ist das Mehrgene-
rationenhaus in den Aubin-
ger Weg 10 gezogen. Mit
diesem Umzug soll zukünftig
im Aubinger Weg 10 ein neu-
er, offener Treffpunkt für die
Bürgerinnen und Bürger in
Puchheim entstehen – hier
sollen die vielfältigen Ange-
bote und Veranstaltungen,
wie bedarfsorientierte offe-
ne Treffs, Kursangebote, Vor-
träge und individuelle Bera-
tungen gebündelt und ver-
netzt werden.

Selbstverständlich werden
die Angebote des Mehrgene-
rationenhauses weiterhin

fortgeführt und sollen darü-
ber hinaus in Zukunft noch
ausgebaut und an weiteren
Veranstaltungsorten wie
dem Wohnpark Roggenstein
und dem Stadtteilzentrum
angeboten werden.

Während des Umzugs ist
das Mehrgenerationenhaus
noch bis zum 4. Februar 2024
geschlossen. Die regelmäßi-
gen Veranstaltungen finden
währenddessen nur einge-
schränkt statt. Informationen
hierzu sind über die Website
www.puchheim-mehrgene-
rationenhaus.de erhältlich.

Ab 5. Februar 2024 ist das

Hip-Hop-Tanz

Das Jugendzentrum STAMPS
ermöglicht jeden Mittwoch
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr
allen Jugendlichen zwischen
10 und 14 Jahren, mehr über
den Hip-Hop-Tanz zu erfah-
ren.

In den Einheiten lernen die
Jugendlichen sowohl die Ge-
schichte der Hip-Hop-Kultur
kennen als auch die Fähig-
keit, ihr theoretisches Wissen
auf der Tanzfläche auszule-
ben. In der Praxis geht es um
das Erlernen von Grund-
schritten des Hip-Hops sowie
die Entwicklung der Variatio-
nen von Grundschritten, Cho-
reographieren und auch Im-
provisieren.

Interessierte Jugendliche
können sich gerne im Ju-
gendzentrum unter Tel. 089/
80908705 oder per E-Mail an
juz@puchheim.de melden
oder einfach im Jugendzen-
trum STAMPS in der Adenau-
erstraße 2 vorbeischauen.

Spende anlässlich des Geburtstags

Mit 60 Jahren da hat man viel erlebt und schöne Momente ge-
sammelt, die man teilen kann. Bürgermeister Norbert Seidl hat
die Geschenke bei seiner Geburtstagsfeier mit großer Freude
als Spende an die Kreismusikschule, an das Puchheimer Ju-
gendkammerorchester und an die Initiative „Superar Mün-
chen“ der Caritas (www.superar.bayern), einem kostenfreien
Angebot an Orchester- und Chorkursen für Kinder und Ju-
gendliche, unabhängig von ihrem kulturellen, religiösen,
sprachlichen und ökonomischen Hintergrund, weitergege-
ben. „Kinder, Jugendliche und Musik haben mich schon im-
mer begleitet und wenn beides gut zusammenkommt, kann
einfach Wunderbares entstehen“, so der Bürgermeister. Unser
Foto zeigt Norbert Seidl (M.) mit Dirk Olbrich (li.), Leiter Kreis-
musikschule, und Peter Michielsen, Leiter PJKO. Foto: Stadt

Sie möchten Ihre Immobilie
professionell verkaufen/
vermieten?
Rufen Sie uns an!
08141 36060

Schulstr. 15 ● 82223 Eichenau ● FAX: 08141 80383 ● info@heos.de ● www.heos.de

Sie möchten Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / 50

Jahre

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Sicher wohnen – mit Schüco Fenster und Haustüren
aus eigener Produktion in Moorenweis, seit über 45 Jahren

mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Wintergärten, Terrassenüberdachungen

- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Bau-Planungsbüro
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de
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Neues Sanierungsgebiet Lochhauser Straße Schulführungen im Puchheimer Rathaus

haus, um einen Einblick in
die Arbeit der Verwaltung zu
bekommen und zu erfahren,
was ein Bürgermeister den
ganzen Tag so alles macht.

Unser Foto zeigt die Klasse
4b der Grundschule am Ger-
nerplatz im Sitzungssaal des
Rathauses. Foto: Stadt

hauses haben sie dann die
Möglichkeit, das Gelernte
weiter zu vertiefen und da-
rüber hinaus viele neue Ein-
drücke zu sammeln.

Klassenlehrerin Julia Lang
und die Klasse 4b der Grund-
schule am Gernerplatz be-
suchten im Januar das Rat-

Regelmäßig besuchen die
vierten Klassen der Puchhei-
mer Grundschulen das Rat-
haus. Im Rahmen des Schul-
unterrichts beschäftigen sich
die Kinder dieser Jahrgangs-
stufe mit dem Thema „Ge-
meinde“.

Mit dem Besuch des Rat-

„Puchheimer Wunschbaum 2023“ – Kinderwünsche erfüllt

heim dankt allen Beteiligten
und wünscht frohe Weih-
nachten. Unser Foto zeigt
Ersten Bürgermeister Nor-
bert Seidl bei der Übergabe
der Wunschgutscheine an ei-
ne Puchheimer Familie.

Foto: Stadt

bag Megastore zu wünschen.
Mit der Wunschbaumakti-

on wurde zum einen Kindern
eine Freude zum Weih-
nachtsfest bereitet, zum an-
deren wurden auch die loka-
len Geschäfte in Puchheim
unterstützt. Die Stadt Puch-

Als „Kinderfreundliche Kom-
mune“ freut sich die Stadt
Puchheim, dass mit dem dies-
jährigen „Puchheimer
Wunschbaum“ wieder 50 be-
dürftigen Kindern 50 Wün-
sche zu Weihnachten erfüllt
werden konnten. Die Kinder
beziehungsweise deren El-
tern, die einen Nachweis
über bezogene Leistungen
zur Sicherung des Lebensun-
terhalts haben, hatten die
Möglichkeit, für ihr Kind ei-
nen Gutschein im Wert von
20 Euro in einem der Puch-
heimer Geschäfte African
Heart, Buchhandlung Bräun-
ling, Daniel’s Fachsport, das
Schokolädchen und South-

Aktion Dreikönigssingen 2024 – Sternsinger:innen im Rathaus

Bereits seit vielen Jahren un-
terstützt die Stadt Puchheim
ihre Bürgerinnen und Bürger
mit finanzieller Förderung
beim baulichen Klimaschutz.
Seit 2020 werden außerdem
Lastenräder, seit 2022 auch
Fahrradanhänger bezu-
schusst.

Im Puchheimer Energie-
spar-Förderprogramm wer-
den Maßnahmen wie Wär-
medämmung, Heizungsum-
bau, Regenwassernutzung
oder PV-Anlagen gefördert –
und zwar insbesondere
dann, wenn es für derartige
Maßnahmen keine Bundes-
oder Landesförderung gibt.
Im vergangenen Jahr konn-
ten hier 63 Anträge für „gro-

ße“ sowie 39 Anträge für Ste-
cker-PV-Anlagen bewilligt
werden.

Eher konstant zeigt sich die
Nachfrage im zweiten städti-
schen Förderprogramm,
nämlich dem für Lastenräder:
Im Jahr 2023 konnten hier
sechs Lasten-Pedelecs, ein
Lasten- und fünf Kinderan-
hänger gefördert werden.

Nähere Informationen
über die Puchheimer Förder-
programme und alle Unterla-
gen zur Antragstellung gibt
es auf der städtischen Websi-
te unter www.puchheim.de/
staedtische-foerderprogram-
me, telefonisch unter 089/
80098-159 oder per E-Mail
unter umwelt@puchheim.de.

Puchheimer Förderprogramme

Die Stadt Puchheim hat aufgrund städtebaulicher Missstände
ein neues Sanierungsgebiet festgesetzt.

Für Gebäudeeigentümer hat dies den Vorteil, dass Sanie-
rungen an ihren Gebäuden steuerlich besser absetzbar sind.
Außerdem kann die Stadt durch das Sanierungsgebiet
Städtebaufördermittel erhalten.

Am 16. November 2023 ist die Sanierungssatzung bekannt
gemacht worden und damit in Kraft getreten.

Diese besagt, dass im Bereich der Lochhauser Straße zwi-
schen Bahnhof und Bäumlstraße in den nächsten 15 Jahren
eine Sanierung durchgeführt wird. Zudem regelt sie das Ver-
fahren.

Zur Verbesserung der Situation sollen nach und nach die
Maßnahmen aus dem Maßnahmenkatalog der vorbereiten-
den Untersuchungen umgesetzt werden.

Als erste Maßnahme daraus wird nun für die Lochhauser
Straße ein städtebaulicher Rahmenplan ausgeschrieben, der
Ziele für zum Beispiel Gebäudehöhen und Raumkanten for-
muliert und einen konkreten Gestaltungsvorschlag für drei
Fokusbereiche der Straße machen soll. Grafik: Stadt

on betont zudem die un-
trennbare Verbindung zwi-
schen Mensch und Natur – sei
es am Amazonas oder auch
hier bei uns. Sie ermutigt die
Sternsinger dazu, gemein-
sam mit Gleichaltrigen welt-
weit für ihr Recht auf eine
gesunde Umwelt einzutre-
ten. Foto: Stadt

gen 2024 sensibilisiert die
Sternsinger für die Heraus-
forderungen, denen Kinder
und Jugendliche in Amazo-
nien gegenüberstehen. Sie
verdeutlicht, wie die Projekt-
partner der Sternsinger dabei
helfen, dass junge Menschen
ihre Umwelt und Kultur be-
wahren können. Diese Akti-

Am 4. Januar machten sich
fünf Sternsingerinnen und
Sternsinger aus dem Katholi-
schen Pfarrverband Puch-
heim gemeinsam mit Ste-
phan Hager auf den Weg
zum Puchheimer Rathaus.
Dort wurden sie von Drittem
Bürgermeister Thomas Hof-
schuster herzlich empfangen.

Unter dem Motto „Ge-
meinsam für unsere Erde – in
Amazonien und weltweit“
legt die Aktion Dreikönigs-
singen 2024 ihren Fokus auf
die Bewahrung der Schöp-
fung und einen respektvollen
Umgang mit Mensch und Na-
tur. In den südamerikani-
schen Ländern Amazoniens
werden die Lebensgrundla-
gen der einheimischen Bevöl-
kerung durch Brandrodung,
Abholzung und rücksichtslo-
se Ressourcenausbeutung
zerstört.

Die Aktion Dreikönigssin-H Ö R G E R Ä T E

Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di. & Do.: 09:00 – 13:00 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Mi. & Fr.: 08:00 – 16:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de

www.auric-hoercenter.de
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„Runde“ Geburtstage ehemaliger und aktueller Gemeinde- und Stadträte

Wolfgang Bleifuß Georg von Kleinsorgen Dr. Reinhold Koch Wolfgang Wuschig

2023 feierten folgende ehe-
maligen und aktuellen Puch-
heimer Gemeinde- und
Stadträte „runde“ Geburts-
tage.

lich zum Geburtstag und
wünscht weiterhin alles Gute
und Gesundheit für die kom-
menden Lebensjahre.

Fotos: privat/Stadt

im November
Wolfgang Wuschig 75 Jahre

im Dezember
Die Stadt Puchheim gratu-

liert nachträglich sehr herz-

Wolfgang Bleifuß 75 Jahre im
Januar

Georg von Kleinsorgen 70
Jahre im Oktober

Dr. Reinhold Koch 75 Jahre

Termine Umwelt

2. Puchheimer Saatgutmarkt am
Samstag 2. März. Der Umwelt-
beirat und das Umweltamt
der Stadt Puchheim laden
zum 2. Puchheimer Saatgut-
markt ein. Sie können eigenes
Saatgut mitbringen und na-
türlich gegen anderes tau-
schen. Aber auch für diejeni-
gen, die noch kein Saatgut
haben, ist gesorgt. Außerdem
stellt sich das Kartoffelkombi-
nat vor, das künftig in Puch-
heim eine Verteilstelle hat.

Rama dama am Samstag, 9.
März. Die Stadt freut sich auf
große Unterstützung beim
Frühjahrsputz.

„Bayern summt“ – Ausstellung
zum Thema Wildbienen vom 1.
bis 21. Juni. Im Rathaus und an-
deren Veranstaltungsorten in
Puchheim. Es gibt ein vielseiti-
ges Begleitprogramm.

Puchheimer Stadtradeln vom
16. Juni bis 6. Juli. Puchheim ist
schon im 13. Jahr dabei. Stadt-
radeln Sie mit, sammeln Sie
möglichst viele Radlkilometer
und leisten so einen Beitrag
zur Verkehrswende und zum
Klimaschutz. Mehr Informa-
tionen zum Stadtradeln unter
www.stadtradeln.de. oder
bei Puchheims Stadtradeln-
Koordinatorin Darja Konec-
Fakler, E-Mail
stadtradeln@puchheim.de.

Weitere Informationen
werden rechtzeitig auf der
städtischen Website
www.puchheim.de und in der
Tagespresse bekanntgege-
ben.

Die nächste Problemmüll-
sammlung in Puchheim findet
am Dienstag, 20. Februar, von
14 bis 16 Uhr am großen
Wertstoffhof, Dieselstraße 3,
statt. Private Haushalte kön-
nen Problemmüll in haus-
haltsüblichen Mengen ge-
bührenfrei an den stationä-
ren Problemmüllsammelstel-
len und am Schadstoffmobil
abgeben.

Nähere Infos zur Entsor-
gung von Problemmüll aus
Betrieben und sonstigen Ein-
richtungen erhalten Sie unter
www.awb-ffb.de/service/ge-
werbeinfo/gefaehrliche-abfa-
elle/.

Ausführliche Informationen
zur Problemmüllsammlung
und zu den Sammelterminen
der Nachbarkommunen fin-
den Sie unter www.awb-
ffb.de/problemmuell/pro-
blemmuellsammlung/.

Aktuelle Infos finden Sie
auch unter www.awb-ffb.de.

Problemmüll

Die Stadtbibliothek Puchheim informiert

trittspreis beträgt 5 Euro pro
Person. Die Lesung ist für Kin-
der ab fünf Jahren geeignet;
Eltern und Großeltern sind
ebenfalls herzlich willkom-
men. Karten können ab so-
fort in der Stadtbibliothek
Puchheim, Poststraße 4, und
in der Buchhandlung Bräun-
ling, Lochhauser Straße 18,
erworben werden.

Quelle Buchcover:
www.buchkatalog.de

Wöchentliches
Vorlesen für Kinder
immer freitags

In der Stadtbibliothek
Puchheim findet jeden Frei-
tag von 16 bis 17 Uhr ein Vor-
lesen für Kinder ab drei Jah-
ren statt. Alle interessierten
Kinder sind herzlich willkom-
men.

Engagierte ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter freuen sich darauf, die
Kinder in die unterschied-
lichsten Erzählwelten entfüh-
ren zu dürfen. Mitunter
kommt dabei auch das japa-
nische Bilderbucherzählthea-
ter Kamishibai zum Einsatz.

Die Teilnahme ist kosten-
los; eine Anmeldung nicht er-
forderlich.

über Bücher zu sprechen und
gemeinsam neue Buchwel-
ten zu entdecken. Alle Teil-
nehmenden dürfen sehr ger-
ne auch selbst Bücher vorstel-
len, verpflichtend ist dies frei-
lich nicht.

Die Teilnahme am Buchge-
sprächskreis ist kostenlos; um
Anmeldung wird gebeten
vor Ort in der Bibliothek, te-
lefonisch unter der Rufnum-
mer 089/80098-115 oder per
E-Mail an bibliothek@puch-
heim.de.

Die weiteren Termine für das
Jahr 2024 sind:
Freitag, 3. Mai, 13. Septem-
ber und 29. November, je-
weils von 18.30 bis 20 Uhr.

Das Team der Stadtbiblio-
thek und die Buchhandlung
Bräunling freuen sich auf an-
regende Abende mit vielen
lesebegeisterten Puchheim-
erinnen und Puchheimern!

Auftakt
Buchgesprächskreis
„Lesenswert!“ –
Zusammen neue
Buchwelten entdecken

Im Jahr 2024 wird die
Stadtbibliothek Puchheim
gemeinsam mit der Buch-
handlung Bräunling eine
neue Veranstaltungsreihe
etablieren, den Buchge-
sprächskreis „Lesenswert!“.
Das erste Treffen findet am
Freitag, 23. Februar, von
18.30 bis 20 Uhr in der Stadt-
bibliothek Puchheim statt.

In diesem neuen Veranstal-
tungsformat stellen die
Teams der Stadtbibliothek
Puchheim und der Buch-
handlung Bräunling aktuelle
Neuerscheinungen sowie
Lieblingsbücher vor.

Alle Interessierten sind
herzlich willkommen. Es geht
darum, in lockerer Runde

Kinderlesung mit
Oliver Pötzsch und
Ritter Kuno
Kettenstrumpf
Am Freitag, 16. Februar

2024, kommt der beliebte
Autor Oliver Pötzsch wieder
nach Puchheim. Diesmal ent-
führt er in die märchenhafte
Welt von Ritter Kuno Ketten-
strumpf, der mit seinen
Freunden im Feenland viele
Abenteuer erlebt.

Die Veranstaltung, die von
der Stadtbibliothek Puch-
heim in Zusammenarbeit mit
der Buchhandlung Bräunling
organisiert wird, findet von
16 bis 17.30 Uhr im Puchhei-
mer Kulturcentrum PUC in
der Zeit von der Oskar-Maria-
Graf-Straße 2 statt. Der Ein-

Kindertagesstätten

Zahlreiche Kindertagesein-
richtungen in Puchheim bie-
ten auch im Jahr 2024 wieder
die Möglichkeit, Räumlich-
keiten sowie die pädagogi-
sche Arbeit kennenzulernen.
Alle Informationen rund um
die „Tage der offenen Tür
2024“ finden Sie auf der
städtischen Website unter
www.puchheim.de.

Bürgerversammlungen

Die Bürgerversammlungen
für das Jahr 2024 finden statt
am Mittwoch, 6. März 2024,
für Puchheim-Bahnhof und
am Mittwoch, 13. März 2024,
für Puchheim-Ort.

Weitere Informationen
folgen in der nächsten Aus-
gabe des Mitteilungsblattes
beziehungsweise auch auf
www.puchheim.de.

Einfach unwiderstehlich,
unsere erlesenen Pralinen

und handgeschöpften Schokoladen
aus eigener Herstellung

Lochhauser Str. 36
82178 Puchheim

Telefon: 089-80 07 03 82
www.dasschokolaedchen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag–Freitag 9:00–18:00 Uhr
Samstag 8:00–13:00 Uhr
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Veranstaltungsreihe TOPIC – Erster Bürgermeister besuchte Sozialamt und Obdachlosenunterkunft

sucht Erster Bürgermeister
Norbert Seidl in unregelmä-
ßigen Abständen öffentliche
und soziale Einrichtungen.
Norbert Seidl möchte durch
seine aktive Teilnahme vor
Ort das Tagesgeschäft sowie
eventuelle Herausforderun-
gen der besuchten Institutio-
nen hautnah erleben und
kennenlernen.

Unser Foto zeigt (v.l.):
Aveen Khorschied, Erster
Bürgermeister Norbert Seidl,
Verena Weyland, Lena Maas,
Daniela Schulte, Sandra
Nerbl und Referatsleiter Mar-
tin Kulzinger. Foto: Stadt

Darüber hinaus nutzte
Seidl die Gelegenheit, um
sich ein genaues Bild von den
Bedingungen in der Obdach-
losenunterkunft „Die Brü-
cke“ zu machen und sich
über aktuelle Entwicklungen
und mögliche Verbesserun-
gen zu informieren. Der Bür-
germeister überreichte bei
dieser Gelegenheit auch
Weihnachtsgeschenke an die
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, die durch eine Spende
der Sparkasse Fürstenfeld-
bruck ermöglicht wurden.

Unter dem Titel „TOPIC –
Bürgermeister vor Ort“ be-

in schwierigen Lebenslagen
und sicherte seine Unterstüt-
zung bei der Bewältigung
der Herausforderungen zu.

In Gesprächen mit den Ver-
antwortlichen betonte der
Bürgermeister die Bedeu-
tung der Hilfe für Menschen

Erster Bürgermeister Norbert
Seidl besuchte im Rahmen
der Aktions-Reihe „TOPIC –
Bürgermeister vor Ort“ im
Dezember 2023 das Sozial-
amt in Puchheim sowie die
Obdachlosenunterkunft „Die
Brücke“, um sich über die ak-
tuelle Situation zu informie-
ren und mit den Mitarbeiten-
den vor Ort zu sprechen.
Während seines Besuchs äu-
ßerte er seine Anerkennung
für die wichtige Arbeit, die
von den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern des Sozial-
amts und der Obdachlosen-
unterkunft geleistet wird.

Klimanetz / Puchheim for Future informiert – Mitmachen bei der Aktion „CO2 einsparen“

Die Aktion „CO2 einspa-
ren“ hat im Juni 2023 begon-
nen und läuft noch bis Juni
2024. Machen Sie mit, ge-
meinsam werden wir eine or-
dentliche CO2-Einsparung er-
reichen. Dazu einfach das
Formular unter www.klima-
netz-puchheim.de herunter-
laden, ausfüllen und zurück-
schicken.

zum Beispiel Kurzstrecken zu
Fuß oder mit dem Fahrrad,
regional einkaufen, weniger
Fleisch … kurzum, das tägli-
che Leben sparsamer und be-
wusster gestalten. Die Nach-
haltigkeit kleiner Entschlüsse
ist größer als dramatische
Entschlüsse. Jeder zählt, jeder
ist wichtig; der Einsatz für
Mutter Erde ist nie zu spät.

teilgenommen. Dadurch
werden in einem Jahr 53 Ton-
nen CO2 eingespart.

Viele Bürger:innen haben
ihren Lebensstil zugunsten
der Umwelt / Nachwelt be-
reits geändert, das verdient
Anerkennung. Aber in unse-
rem Netz ist noch sehr viel
Platz. Es müssen ja keine
großartigen Entschlüsse sein,

schriftlich zu einem selbstge-
wählten Klimaschutzprojekt
verpflichten. Bürgermeister
Norbert Seidl hat die Schirm-
herrschaft übernommen. Das
Ziel ist die Verringerung der
Treibhausgase, um gemein-
sam bis 2040 die Klimaneu-
tralität zu erreichen. Im Kli-
manetz haben bisher 32 Bür-
ger:innen und vier Firmen

Das vergangene Jahr ge-
währte uns einen Einblick in
die künftige 1,5-Grad-Welt –
mit verheerenden Über-
schwemmungen, Waldbrän-
den, Starkregen und Hitze-
wellen bis zu 50 Grad. Seit Ju-
ni 2023 läuft das Projekt „Kli-
manetz Puchheim“. Puchhei-
mer Bürger:innen, Firmen
und Vereine können sich

Vortrag der KLIMA³ Energieagentur am 1. Februar

plant sind. Puchheims Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
wird ein Grußwort sprechen.

Ziel der Vortragsreihe ist,
die Bürgerinnen und Bürger
bei der Entscheidungsfin-
dung zu unterstützen, unab-
hängig davon, ob sie im Ein-
familienhaus oder Mehrpar-
teienhaus wohnen.

Weitere Informationen fin-
den sich unter www.klima-
hochdrei.bayern/veranstal-
tungen.

Wärmeversorgung ein.
Im Vortrag werden ver-

schiedene Lösungen von ei-
nem Wärmenetzanschluss bis
zu individuellen Heizungslö-
sungen wie Wärmepumpen
oder Biomasseheizungen
aufgezeigt, auch einen Über-
blick über Förderprogramme
wird es geben. Außerdem
geht es um die gesetzlichen
Rahmenbedingungen und
die Frage, ob und gegebe-
nenfalls wo Wärmenetze ge-

sind aktuell verunsichert, ob
und was sie im Hinblick auf
ihre Heizung tun müssen.

Damit die Bürgerinnen und
Bürger keine kalten Füße be-
kommen, sondern erfahren,
wie ihr Beitrag zur Wärme-
wende aussehen kann, lädt
die KLIMA³ Energieagentur
am Donnerstag, 1. Februar
2024, um 19 Uhr im Puchhei-
mer Kulturcentrum PUC alle
Interessierten zu einem Vor-
trag über die Zukunft der

ein.
Am 1. Januar 2024 ist das

vom Bundestag beschlossene
Gebäudeenergiegesetz
(GEG), das umgangssprach-
lich oft als „Heizungsgesetz“
bezeichnet wird, in Kraft ge-
treten. Das Gesetz verfolgt
das Ziel, durch einen schritt-
weisen Austausch von Öl-
und Gasheizungen gegen er-
neuerbare Energiequellen
das Heizen klimafreundlicher
zu machen. Viele Menschen

„gemeinsam. Wärme. pla-
nen“ – Unter diesem Motto
lädt die KLIMA³ Energie-
agentur zu einem Vortrag
über Heizungslösungen, Sa-
nierung und Wärmenetze

Das Umweltamt informiert – Saatkrähen in Puchheim

Saatkrähen sind erstaunliche
Vögel. Sie sind intelligent und
sozial. Da die Koloniebrüter
inzwischen jedoch fast aus-
schließlich innerhalb von
Städten und Gemeinden zu
finden sind, werden sie oft-
mals als störend wahrgenom-
men und Vergrämungsmaß-
nahmen werden gefordert.
Hinzu kommt, dass der Saat-
krähenbestand in Bayern seit
der Unterschutzstellung der
Singvögel durch das Bundes-
naturschutzgesetz (§ 44 Abs. 1
BNatSchG) im Jahr 1977 deut-
lich zugenommen hat. Auch
in der Landwirtschaft werden
daher zunehmend Schäden
durch Saatkrähen beklagt.

In Puchheim wurde erst-
mals 2008 eine Saatkrähen-
brutkolonie im Schopflach-
friedhof festgestellt, die sich
inzwischen in das angrenzen-
de Wäldchen verlagert hat
und in den vergangenen Jah-
ren deutlich größer wurde.
Auch in mehreren Nachbar-
kommunen gibt es inzwi-
schen Saatkrähenkolonien.

Bereits seit Jahren führen
die Stadt Puchheim und die
Nachbarkommunen verschie-
dene, von der höheren Natur-
schutzbehörde genehmigte
Vergrämungsmaßnahmen
durch. In Puchheim werden
auch in diesem Jahr wieder
Greifvögel zur Vergrämung

der Saatkrähen in den Rand-
bereichen der Hauptkolonie
und am Schopflachfriedhof
sowie zur Verhinderung von
Splitterbereichen eingesetzt.
Dabei arbeitet die Stadt Puch-
heim mit den Nachbarkom-
munen eng zusammen.

Damit die Maßnahmen er-
folgreich sind und sich die
Saatkrähen nicht weiter im
Stadtgebiet ausbreiten, ist die
Stadtverwaltung auf die Un-
terstützung der Bürgerinnen
und Bürger angewiesen. Bitte
informieren Sie uns, wenn an
einer Stelle mehrere Krähen-
nester gebaut werden. Einzel-
nester sind unproblematisch,
da es sich dabei in der Regel

um die Nester von Rabenkrä-
hen handelt.

Auf keinen Fall sollten Sie
die Saatkrähen füttern! Das
heißt, dass Sie beim Füttern
grundsätzlich darauf achten
sollten, nicht unbeabsichtigt
Krähen anzulocken.

Illegale Vergrämungsmaß-
ahmen sind zu unterlassen.
Sie führen dazu, dass die Tiere
sich alternative Standorte im
Ortsbereich und in den Nach-
bargemeinden suchen. Dabei
kommt es zu schwer kontrol-
lierbaren Aufsplitterungen,
oftmals verbunden mit einem
Anwachsen der Individuen-
zahl und damit der Gesamt-
problematik.

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–17 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck
Tel. (08141)1431

Großer
Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk
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Sonnensegler – Offenes Treffen am 21. Februar

heim-Ort statt. Infos und An-
meldung bei Ortsgruppen-
sprecherin Andrea Lexhaller,
per E-Mail an andrea.lexhal-
ler@sonnensegler-ffb.de.

die es werden möchten, sind
eingeladen. Das Treffen fin-
det am 21. Februar um 19.30
Uhr in der Geschäftsstelle,
Mitterlängstraße 26, in Puch-

Die Ortsgruppe Puchheim
der Sonnensegler Bürger-
energiegenossenschaft lädt
zu einem offenen Treffen
ein. Mitglieder und solche,

Bildung – Begegnung – Bewegung: Mit den Volkshochschulen Puchheim-Eichenau in das Frühjahr starten

heißt es manchmal schnell zu
sein, um noch einen Platz zu
bekommen. Ob noch Plätze
frei sind, erfährt man am bes-
ten über die Homepage der
VHS www.vhs-pucheich.de.
Dort können alle Veranstal-
tungen auch gleich gebucht
werden. Jede Buchung wird
dann automatisch in das Ver-
waltungsprogramm über-
nommen, so ist man unab-
hängig von den Servicezeiten
und erhält auch gleich eine
Bestätigung. Selbstverständ-
lich ist jedoch auch die per-
sönliche Buchung in den bei-
den Zweigstellen in Puchheim
und Eichenau möglich. Zu-
dem wird eine telefonische
Buchung angeboten. Viele
Möglichkeiten also, zum rich-
tigen Kurs zu kommen und
sich über das breite Angebot
zu informieren.

umso wichtiger ist es, darüber
nachzudenken und zu disku-
tieren. Genau das bieten die
beiden Volkshochschulen an,
indem sie Raum schaffen für
spannende Themen und inte-
ressante Gespräche. Zum Bei-
spiel mit Pfarrer und Medien-
star Schießler in Kooperation
mit der katholischen Kirche in
Puchheim, mit dem Bürger-
meister und Kulturschaffen-
den zum Thema Kultur(en) in
Puchheim, mit einem Besuch
bei den Physik-Nobelpreisträ-
gern in Garching oder mit ei-
nem philosophischen Ge-
spräch. Aber es lohnt sich
auch, einzutauchen in die
Vergangenheit, Geschichten
zu erfahren und Geheimnisse
zu entdecken. Dies gelingt bei
vielen Vorträgen aus den Be-
reichen Kunst- und Kulturge-
schichte oder hautnah bei

Xpert-Kursen erworben wer-
den kann.

Die beiden Leitungen Char-
lotte Mosebach und Achim
Puhl freuen sich, dass beide
Teams wieder neben den be-
währten Veranstaltungen
zahlreiche neue Angebote or-
ganisieren konnten. Wer wird
in der Europawahl gewählt?
Gibt es eine Chance, die ka-
tholische Kirche zu reformie-
ren? Wie war Puchheim vor
125 Jahren? Wie kann ich KI
im Alltag nutzen? Wer war
nochmal Leo von Klenze? Wie
wird ein Truck gebaut und
wer gibt eigentlich die Un-
wetterwarnungen in unseren
Apps heraus?

Das Leben ist bunt und vol-
ler Fragen, aber auch voller
Antworten. Nicht immer sind
sie einfach und je komplexer
die Zusammenhänge sind,

Das neue Programmheft der
VHS Puchheim-Eichenau ist
druckfrisch angeliefert wor-
den und liegt in beiden Orten
nun an vielen Auslagestellen
bereit. Fast 300 Seminare und
Veranstaltungen sorgen da-
für, dass in der Region die Er-
wachsenenbildung auch im
kommenden Semester wieder
fast alle Themen und Lebens-
bereiche abdeckt. Gerade in
dieser Breite liegt die Stärke
der Volkshochschulen: So
werden unterschiedliche The-
men, unterschiedliche Forma-
te und unterschiedliche Bil-
dungsziele angeboten. Nie-
derschwellige Kurse für Kin-
der und Jugendliche berei-
chern das Angebot ebenso
wie Seminare mit dem Ziel ei-
nes Sprachabschlusses oder ei-
ner beruflichen Qualifikation,
wie sie insbesondere in den

den zahlreichen Führungen in
und rund um München. Höfi-
sche Kunst, Roggenstein und
der Blaue Reiter sind nur eini-
ge Schlagworte, die Lust ma-
chen, sich mit den Schätzen
der Region auseinanderzuset-
zen.

Insbesondere der Gesund-
heitsbereich, aber auch die
Angebote in Kultur, Sprachen
und der Jungen VHS erfreuen
sich großer Beliebtheit. Da

Einladung zum Lichterlabyrinth am 2. Februar

viel sei verraten: Lichtmess be-
deutet das Ende der dunklen,
kalten Wintertage, darum
spielt das Kerzenlicht eine
wichtige Rolle, und es ent-
standen so manche Bräuche.

In Puchheim entstand der
Brauch, eben an diesem Tag
das Lichterlabyrinth mit sei-
nen vielen Kerzenlichtern er-
strahlen zu lassen. In der Mit-

Seit 2011 gibt es in Puchheim
einmal im Jahr ein Lichterla-
byrinth zu bewundern. Auch
heuer ist es soweit: am Frei-
tag, 2. Februar 2024, dem Fest
Maria Lichtmess, ab 17 Uhr
am Labyrinthplatz in der
Grünanlage hinter dem Haus
Elisabeth – Zugang über die
Blumenstraße.

Maria Lichtmess – bekannt
als katholischer Feiertag –
wird genau 40 Tage nach
Weihnachten gefeiert, also
am 2. Februar. Früher endete
da die Weihnachtszeit. Was es
mit diesem Fest auf sich hat,
das ist heuer wieder am Laby-
rinthplatz in Puchheim zu er-
fahren und zu erleben. Nur so

te kann eine mitgebrachte
Kerze entzündet werden. Be-
gleitet vom „Licht, das mir
aufgegangen ist, geht dann
der Weg zurück an den Platz,
an dem ich im Leben ge-
braucht werde“. Dort lädt an
dem Abend ein warmes Ge-
tränk zum Verweilen ein. Bit-
te hierzu eigene Tasse mit-
bringen. Foto: Freundeskreis

KJR-Jahresprogramm online

Der Kreisjugendring Fürsten-
feldbruck (KJR) bietet 2024
spannende Wochenendwork-
shops für Jugendliche ab 13
Jahren und Ferienfahrten für
Kinder und Jugendliche von 7
bis 17 Jahren an. Die Anmel-
dung ist ab sofort unter
www.kjr.de möglich.

Babysitter-Grundkurs, digi-
tale Fotografie und Bildbear-
beitung, Typ- und Stilbera-

tung, Ferien auf Burg Rieneck,
quer durch die Highlands von
Schottland, Outdoor-Woche
am Alpsee, Fossilienforschung
Eichstätt und vieles mehr – da
ist für alle etwas dabei. Auf
Wunsch versendet der KJR das
Programmheft auch per Post.
Es kann bei Frau Hinz unter
08141/5073-19 oder per E-
Mail an bildung@kjr angefor-
dert werden.

SG Eintracht Puchheim – Deutscher Meisterschaftserfolg

Er startete in der Disziplin
Luftgewehr Auflage und mit
315,5 Ringen belegte er den
hervorragenden 20. Platz von
122 teilnehmenden Schützin-
nen und Schützen. Dieses Er-
gebnis war nur 1,8 Ringe vom
dritten Platz („Trepperl-
platz“) entfernt.

tes Ergebnis in einer der drei
Stufen bedeutet das Aus zur
Deutschen Meisterschaft.

Markus Blust von den Puch-
heimer Eintracht-Schützen
qualifizierte sich nun durch-
gehend bis zur Deutschen
Meisterschaft, die in Dort-
mund stattfand.

Die Deutsche Meisterschaft
im Sportschießen ist abge-
schlossen. Eine Qualifikation
zu diesem Wettbewerb geht
über jeweils eine erfolgrei-
che Teilnahme bei der Gau-
meisterschaft (Landkreis
Fürstenfeldbruck), der Be-
zirksmeisterschaft (Oberbay-
ern) und der Bayerischen
Meisterschaft. Jede Hürde
kann pro Jahr nur einmal ge-
meistert werden. Ein schlech-

Freie Plätze im Puchheimer Kinderreich

In den Eltern-Kind- und Spiel-
gruppen des Puchheimer Kin-
derreich e.V. sind ab Januar
2024 noch Plätze frei.

Das Puchheimer Kinder-
reich besteht seit fast 30 Jah-
ren als gemeinnütziger Ver-
ein und versteht sich als eine
Institution für Eltern und Kin-
der in ihrem Lebensabschnitt
von der Geburt bis zum Kin-
dergarteneintritt. Das Ange-

bot umfasst ein offenes Baby-
café sowie Eltern-Kind- und
Spielgruppen. Es können Kin-
der ab circa einem Jahr für die
Eltern-Kind-Gruppen und ab
zwei Jahren für die Spielgrup-
pen angemeldet werden.

Puchheimer Kinderreich
e.V., Lochhauser Straße 33,
Telefin 089/55050935 oder
per E-Mail pumuki@puchhei-
mer-kinderreich.de.

Termine des VdK-Ortsverbandes Puchheim

Die Stammtisch-Treffen finden am 1. Februar, 7. März, 4.
April, 2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 1. August, 5. September, 3. Okto-
ber, 7. November und 5. Dezember statt – jeweils um 17 Uhr
in der Sportgaststätte Takis, Bgm.-Ertl-Straße 7a. Ihr professioneller Partner für:

Heizung- und Sanitärbau • Badumbau
Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35
Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Heizung von...
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Puchheimer Jugendkammerorchester – Begeisterndes Konzert in der Kirche Maria Himmelfahrt

standen ein Concerto von Vi-
valdi, Samuel Barbers Adagio
und ein Quartettsatz von
Grieg auf dem Programm.
Dieser wurde bravourös oh-
ne Dirigent gespielt.

Und als dann der Bratschist
Samuel Voiler seine Bratsche
weglegte und mit der Quer-
flöte, vom Orchester beglei-
tet, Bachs berühmte „Badi-
nerie“ spielte, war das Publi-
kum aus dem Häuschen.

Ein Riesenglückwunsch an
alle Mitwirkenden und ganz
besonders an Peter und Si-
mone Michielsen für 30 Jah-
re musikalische Arbeit und
Engagement auf allerhöchs-
tem Niveau. Foto: PJKO

ten Dorfkirche in Puchheim-
Ort ein begeisterndes und
ungewöhnliches Konzert ge-
geben: Außer dem Dritten
Brandenburgischen Konzert

großen Kraft der Musik.
Peter Michielsen und das

PJKO, das zu einem Viertel
neu besetzt ist, haben am 16.
Dezember in der vollbesetz-

Und – wie in Bachs Musik –
hört es nicht auf: Immer
neue Generationen junger
Musiker und Musikerinnen
lassen sich mitreißen von der

Das dritte Brandenburgische
Konzert ist ein Stück Glück.
Voll pulsierender Lebens-
freude, kurzweilig, atemlos,
fesselnd interessant will es
einfach nicht aufhören: Im-
mer nach einer abschließen-
den Kadenz, nach einem
Schluss- oder Ruhepunkt
geht es – zum Entzücken der
Musiker und des Publikums –
mit ungebrochenem Elan
weiter …

Genauso verhält es sich mit
dem Puchheimer Jugend-
kammerorchester, dem
PJKO, das im vergangenen
Jahr voller Stolz auf sein 30-
jähriges Bestehen zurückbli-
cken konnte.

Sternsinger-Aktion in Puchheim-Ort – Alter Brauch in prächtigen Gewändern

Zehntausend Mädchen und
Jungen bringen jährlich als
Sternsinger den Segen Gottes
in die Häuser, singen und
sammeln Spenden für be-
nachteiligte Kinder weltweit.
In ihren prächtigen Gewän-
dern greifen die Sternsinger
einen alten Brauch auf. Ihre
Kreidezeichen „C+M+B“ be-
deuten „Christus mansionem
benedicat – Christus segne
dieses Haus“ und sind an vie-
len Haustüren das ganze Jahr
über zu sehen.

Die 15 Sternsingerkinder in

Puchheim-Ort lernten bei ei-
ner zweitägigen Vorberei-
tung auf einer Hütte ihr
Sternsinger-Lied sowie Se-
genssprüche und übten den
Umgang mit einem Feuer-
zeug und die Handhabung
eines Weihrauchfasses. Dass
der Weihrauch zur rechten
Zeit auch ordentlich duftet,
ist gar nicht so leicht. Schließ-
lich muss es an jeder Haustü-
re ordentlich qualmen, um
das Haus von schlechten Ge-
danken und Krankheiten zu
reinigen.

„Gemeinsam für unsere Er-
de – in Amazonien und welt-
weit.“ Natur und Umwelt,
der Schutz der Schöpfung,
stehen im Mittelpunkt der
diesjährigen Sternsingerakti-
on.

Trotz nasskaltem Wetter
waren die Sternsingerkinder
fröhlich unterwegs und wur-
den an allen Haustüren herz-
lich empfangen. Wie schon
die Jahre zuvor bekommen
in Puchheim nur diejenigen
einen Besuch, die ihn auch
bestellt haben. Foto: privat

Schützengesellschaft Eintracht Puchheim – Die Regentschaft liegt wieder in weiblicher Hand

Goldner-Gedächtnisteller an
Peter Salb und der Gottfried
Doll-Wanderteller an Markus
Blust.

Anschließend wurden
langjährige Mitglieder ge-
ehrt. So wurden für 15 Jahre
Mitgliedschaft in der Schüt-
zengesellschaft Eintracht
Puchheim Albert Kugler, Rai-
ner Ommler und Tobias
Wimmer mit der Vereinsna-
del in Bronze geehrt.

Für 20-jährige Zugehörig-
keit wurde Benedikt Opp mit
der silbernen Vereinsnadel

ausgezeichnet und für 30
Jahre wurde die Nadel in
Gold an Andrea Goldner, An-
ton Reitmayer, Florian Doll
und Dieter Steinbrecher
übergeben.

Mit der Ehrennadel und ei-
ner Urkunde des Bayerischen
Sportschützenbundes und
des Deutschen Schützenbun-

des für 50-jährige Mitglied-
schaft wurden Albin Huber
und Peter Schubert ausge-
zeichnet.

Unser Foto zeigt (v.l.) die
Damenkönigin Tanja Boden-
bach, Schützenkönigin An-
drea Goldner und Jugendkö-
nigin Bahar Turgut.

Foto: SG Eintracht Puchheim

Bodenbach und Johanna
Bauernfeind auf die Plätze
verwies.

Jugendkönigin wurde mit
einem 79,8-Teiler Bahar Tur-
gut. Ihr folgten Viktoria
Samol und Daniele Bolzoni
auf Platz zwei und drei.

Da gleichzeitig mit dem
Königsschießen ein Wander-
pokal und zwei Wanderteller
ausgeschossen wurden, ka-
men an diesem Abend auch
diese Preise zur Vergabe. Der
Damenwanderpokal ging an
Bahar Turgut, der Peter

Im Rahmen der Weihnachts-
feier der Eintracht Schützen
wurden die Schützenkönige
proklamiert, verschiedene
Wanderpokale überreicht
und Ehrungen durchgeführt.

Im Kampf um die begehrte
Königskette ging Andrea
Goldner mit einem 49,2 Tei-
ler als Siegerin hervor, dicht
gefolgt von Markus Blust
und Werner Walbrun.

Die Kette der Damenköni-
gin ging mit einem 58,3-Tei-
ler an Tanja Bodenbach, die
ihre Verfolgerinnen Barbara

Dipl. Ing. Tassilo Trauner
Augsburger Strasse 16 I 82194Gröbenzell
Tel. 0 81 42 65 26 238 I Fax - 65 26 808
www.gruenwerk-baumarbeiten.de

IHR SPEZIALIST FÜR BAUMSCHNITT – RUNDUMSCHUTZ FÜR IHRE BÄUME!
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Das Programm des Kulturcentrums PUC im Februar 2024

KABARETT
Freitag, 2. Februar 2024
20 Uhr
Holger Paetz
„Fürchtet euch!“ Die Bußpredigt von
und mit „Pater Paetz“. Von Februar
bis Ostern lehrt er seine Gemeinde das
Fürchten. Hageln wird es heftige Ba-
ckenstreiche für all die politischen
Pappnasen und Sich-selbst-Erhöher.
Solchen Elementen gehört standge-
paukt und heimgeleuchtet.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 20,70 Euro,
ermäßigt 17,40 Euro

TANZTREFF
Samstag 3. Februar 2024
20 Uhr
3. Tanztreff FC Puchheim
Tanzen Sie gerne auf einer großen
Tanzfläche in einem schönen Saal?
Schätzen Sie flotte, bunt gemischte
Tanzmusik in lockerer Atmosphäre?
Dann sind Sie genau richtig beim 3.
Tanztreff des FC Puchheim im PUC. DJ
Konny legt Platten und CDs aus seiner
Privatsammlung auf.

Veranstalter:
FC Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 15,00 Euro;
emäßigt 12,00 Euro

FASCHINGSTANZTEE
Sonntag, 4. Februar 2024
14.30 Uhr
Wir ladeneinzuunserembeliebtenFa-
schingstanztee: Alle Tanzbegeisterten,
mit oder ohne Kostüm, sind willkom-
men. Oldie-Freunde jeden Alters kön-
nen bei Tänzen wie Foxtrott, Walzer,
Cha-Cha-ChadasTanzbeinschwingen
oder einfach zuhören und gemütlich
Kaffee trinken. Es spielt der Pianist Ge-
org Kohlmann.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt frei – Spenden erwünscht

KAMMERMUSIK
Montag, 5. Februar 2024
20 Uhr
120. Kammermusik in Puchheim
„French Connection“. Die Reihe
„Kammermusik in Puchheim“ wird
seit 2006 von Mitgliedern des Staats-
theatersamGärtnerplatzgestaltetund
hat mit inzwischen über hundert Kon-
zerten einen festen Platz im Puchhei-
mer Kulturleben. Das erste Programm

Mäuse-Musiker Danny, Dizzy, Charly,
Mick und Paul flüchten quer durch Eu-
ropa, gejagt von Kommissar K. und
Wachtmeister Henry. Eine spannende
Kriminalgeschichte, fesselnde Jazzmu-
sik und liebenswerte Charaktere.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 15,20 Euro

BÜHNENKUNST
Donnerstag, 29. Februar 2024
20 Uhr
Michael Quast „Sex & Crime“
BalladenundMelodrame,gelesenund
erlitten von Michael Quast. Mit Kla-
vierbegleitung von Erika Le Roux. Die
Kunst der Rezitation und emotionale
Geschichten mit Knalleffekt. Balladen
sind die Soap-Operas des 19. Jahrhun-
derts. Mit Geschichten von unglückli-
cher Liebe und verbotener Leiden-
schaft, von spukhaftem Grauen. Von
Goethe und Schiller bis Wilhelm Busch

Vorverkauf
! PUC
! puc-puchheim.de
! Buchhandlung

Bräunling
Puchheim

! SW Kartenservice
Germering

! Amper Kurier Ticket
Fürstenfeldbruck

im neuen Jahr kombiniert Werke aus
Frankreich und England, die auf unter-
schiedlicheWeisemiteinanderverbun-
densind.AllevierWerkeentstanden in
der kurzen Zeitspanne von 1915 bis
1922. Gabriel Fauré (1845-1924): Kla-
viertrio d-Moll op. 120 für Klarinette,
VioloncelloundKlavier.ClaudeDebus-
sy (1862-1918): Sonate für Flöte, Viola
und Harfe. Arnold Bax (1883-1953):
Elegiac Trio für Flöte, Viola und Harfe.
Reynaldo Hahn (1874-1947): Quintett
fis-Moll für zwei Violinen, Viola, Vio-
loncello und Klavier.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 20,70 Euro;
ermäßigt 17,40 Euro;
Schüler:innen/Student:innen
8,60 Euro

KONZERT
Donnerstag 8. Februar 2024
20 Uhr
Jo Aldingers Downbeatclub
vintage jazz funk
Der Downbeatclub groovt. Meist mit
Geschichten und Bezügen zu Kunst
und Film garniert, erzeugen die drei
Clubmitglieder mit ihren Songs in
höchstem Maße mitreißende Stim-
mungen. Die extrem kurzweiligen
Songstrukturen, in denen sich immer
wieder auch in den Gesamtklang ein-
gebettete Soli ergeben, lassen ein ein-
zigartiges Konzerterlebnis entstehen,
das an Intensität seinesgleichen sucht.
Die Konzerte sind zu hypnotischen
Feuerwerken geworden.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 21,80 Euro;
ermäßigt 18,50 Euro;
Schüler:innen/Student:innen
10,80 Euro.

KABARETT
Donnerstag, 22. Februar 2024
20 Uhr
Alfred Dorfer
Alfred Dorfer schreibt sich in seinem
neuesten Soloprogramm „Gleich“, es
ist das achte, mit Freude seine Welt
und teilt auf Augenhöhe aus. Mit sym-
pathischer Souveränität und viel
Selbstironie nimmt der Wiener Satiri-
kerAlfredDorferalsgenauerBeobach-
ter unseres Alltags gesellschaftliche
Strömungen als rhetorischer Bruder
Leichtfuß aufs Korn. Nichts und nie-
mand ist vor seinen unerwarteten Ge-
dankengängen sicher.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 35,00 Euro;
ermäßigt 29,50 Euro

KINDERMUSICAL
Sonntag, 25. Februar 2024
15 Uhr
Die Pecorinos: Ein Krimi Mäusical
Wenn irgendwo Käse gestohlen wird,
auf wen fällt der Verdacht? Klar, auf
Mäuse. Aber manchmal sind sie un-
schuldig – wie die Pecorinos! Die fünf

und Ludwig Thoma. Expressiv ist die
kunstvolle Verbindung von Text und
„Soundtrack“, den Komponisten wie
Robert Schumann und Franz Liszt bei-
gesteuert haben und den Erika le Roux
am Flügel zum Leben erweckt.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 26,20 Euro; erm. 22,90 Euro

Michael Quast liest Geschichten über Liebe und Leidenschaft,
von Goethe bis Schiller. FOTO: PRIVAT

0800 9966028
(Mo-Fr von 8-20 Uhr, kostenlos)

Else B. wohnt seit dem Tod ihres Man-
nes alleine. Morgens fühlt sie sich oft un-
sicher auf den Beinen, besonders in der
dunklen Jahreszeit. Ihre Tochter küm-
mert sich liebevoll. Sie wohnt allerdings
weiterweg undkannnicht immer da sein.

Stürze nehmen imAlter zu

So wie Else B. geht es vielen alleine le-
benden Menschen im Alter. Es stürzt in
Deutschland etwa jeder Dritte über 65 Jah-
ren mindestens einmal im Jahr – meistens
zuhause. Die Gründe hierfür sind vor al-
lem gesundheitliche Beeinträchtigungen.

Kleiner Knopf, große Wirkung

Der Malteser Hausnotruf kann in solchen
Situationen Leben retten. Mit dem Not-
fallknopf am Armband oder der Halsket-
te kann jederzeit Hilfe gerufen werden.
Erreichbar sind die Malteser rund um die
Uhr, an 365 Tagen im Jahr.

Im Notfall nur einen Knopfdruck entfernt
Der Malteser Hausnotruf

*Gültig bis 29. Februar 2024 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflegekasse übernommen werden. Die Kosten werden aus
abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.
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1 Monat

kostenlos
*

Bis zum 29. Februar 2024: Malteser
Hausnotruf einen Monat kostenlos*

• Leichte Bedienung, persönliche
Einweisung vor Ort

• Schnelle Hilfe im Notfall,
professioneller Bereitschaftsdienst

• Keine versteckten Kosten, monatlich
kündbar

malteser-hausnotruf.de

Oder Sie nutzen einfach unsere
Online-Terminbuchung!

Wir beraten Sie gerne:

– Anzeige –
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genden Öffnungszeiten zu
sehen: Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag von 8 bis
12 Uhr, Dienstag von 14 bis
16 Uhr und Donnerstag von
14 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist
frei.

Auf kleinen Postkarten
und in digitalen Bildern kön-
nen die Besucherinnen und
Besucher bewundern, was
Gastkünstler:innen und
Puchheimer Kulturschaffen-
de im Laufe des vergangenen
Jahres an Gedanken zum
Thema „Freiheit“ in Wort
oder Bild festgehalten ha-
ben. Foto: Stadt

Im vierten Quartal 2023 lud
die Stadt Puchheim dazu ein,
an den vielfältigen Pro-
grammpunkten zum The-
menschwerpunkt „Freiheit“
– ausgehend von der Woche
der Demokratie Anfang Ok-
tober – teilzunehmen.

In diesem Rahmen fand
auch die Postkarten-Aktion
„Freiheit ist …“ statt. Die ein-
gereichten Beiträge werden
nun der Öffentlichkeit vorge-
stellt.

Die Ausstellung auf der Ga-
lerie des Puchheimer Kultur-
centrums PUC ist noch bis
zum 12. Februar zu den fol-

Postkarten-Ausstellung „Freiheit ist …“ noch bis 12. Februar Termine des Familienstützpunktes

Babysitter gesucht? Wenn Sie
eine Babysitterin oder Leiho-
ma suchen, die stundenweise
auf Ihr(e) Kind(er) aufpasst,
wenden Sie sich gerne an den
Familienstützpunkt.

Offenes Babycafe. Donners-
tags 15 bis 16.30 Uhr im Pu-
muki, Nordendstraße 7. Für
alle Eltern mit Kindern im ers-
ten Lebensjahr, die sich gerne
mit anderen Eltern austau-
schen möchten. Kostenbei-

trag: 1 Euro pro Familie. Keine
Anmeldung erforderlich.

Der Familienstützpunkt ist
dienstags von 8.30 bis 13.30
Uhr und donnerstags von 14
bis 18 Uhr geöffnet. Sie kön-
nen einen Termin unter 089/
55050934 oder per E-Mail an
familienstuetzpunkt@puch-
heimer-kinderreich.de verein-
baren oder zu den Öffnungs-
zeiten in die Lochhauser Stra-
ße 33 kommen.

Der katholische Pfarrverband Puchheim informiert

Gemüse und Backwaren ver-
teilt.

José Pereira vom Projekt
„FairTeilen“ macht dies mög-
lich, indem er in Geschäften
Lebensmittel abholt, die
nicht mehr lange haltbar
sind. Das ist ein guter Beitrag,
der Lebensmittelverschwen-
dung entgegenzuwirken
und den eigenen Kühl-
schrank aufzufüllen.

Zeitgleich zum Mittages-
sen bieten Mitarbeiter:innen
der Caritas die Möglichkeit
zur Beratung in sozialen Fra-
gen an. Diese Gespräche wer-
den anonym und unverbind-
lich geführt.

Die nächsten Termine für
die Mittagstafel im katholi-
schen Pfarrheim von St. Josef
in der Allinger Straße 3 sind
am 29. Februar und am
28. März, jeweils in der Zeit
von 12 bis 13.30 Uhr.

An dem kostenlosen Mit-
tagessen können Sie ohne
Anmeldung und natürlich
auch ohne Tafelberechti-
gungsschein teilnehmen.

Weitere Informationen er-
teilt gerne Reinhild Friede-
richs vom katholischer Pfarr-
verband Puchheim, Sachbe-
reich Soziales. Friederichs ist
erreichbar unter der Telefon-
nummer 089/806816.

tholische Pfarrverband Puch-
heim an jedem letzten Don-
nerstag im Monat zur Mit-
tagstafel in das Pfarrheim St.
Josef ein.

Das Angebot steht allen
Menschen offen – unabhän-
gig von Alter, Konfession,
Nationalität oder finanzieller
Lage. Die Gäste freuen sich
nicht nur über eine kostenlo-
se Mahlzeit, sondern auch
über die Gelegenheit zu Be-
gegnungen und Gesprächen.

Dass das Essen kostenlos
angeboten werden kann, ist
einzelnen Spendern zu ver-
danken und vor allem den
Puchheimer Gastronomen,
die für die Mittagstafel ko-
chen. Teilweise sponsern sie
das Essen komplett oder sie
bereiten es zum Selbstkos-
tenpreis zu.

Ein besonders großzügiger
Spender, der nicht genannt
werden möchte, machte es
möglich, die Mittagstafel im
Dezember gleich drei Mal an-
zubieten. Ein herzliches Dan-
keschön geht auch an: Brot-
spielerei, Puchheimer Bürger-
stuben, Takis Taverne, Sassi, Il
Mulino, Gaststätte Unterwirt
sowie Pikilia.

Zusätzlich zu den frisch be-
reiteten Mahlzeiten werden
auch Lebensmittel wie Obst,

schaft bei Kaffee und Kuchen
verbringen möchten.

Für diejenigen, die gerne
kommen würden, aber je-
manden bräuchten, der sie
abholt und wieder zurück-
bringt, bietet das Team der
Kaffeetafel einen Fahrdienst
an.

Die Kaffeetafel findet 14-
tägig mittwochs am Nach-
mittag in der Zeit zwischen
14 und 16 Uhr statt.

Bei Bedarf oder für nähere
Informationen melden Sie
sich gerne bei Reinhild Frie-
derichs unter der Telefon-
nummer 089/806816.

Auch wenn Sie ein wenig
Zeit übrig und ein Auto ha-
ben, freut sich das Team der
Kaffeetafel über Verstär-
kung bei den Fahrer:innen.

Mittagstafel im
Pfarrheim St. Josef
„Essen in
Gemeinschaft“

Seit März 2023 lädt der ka-

Mit der „Oasenzeit“
gestärkt in die Woche
Der katholische Pfarrver-

band Puchheim lädt am
Sonntag, 4. Februar 2024, um
19 Uhr in der Kirche St. Josef
zur „Oasenzeit“ ein.

Schenken Sie sich selbst
zum Abschluss des Wochen-
endes und bevor die nächste
Woche mit all ihren Heraus-
forderungen wieder beginnt,
eine Stunde Zeit.

Zur Ruhe kommen – sich
selbst, anderen und Gott be-
gegnen – Kraft tanken – eine
Einladung mit Impulsen, Mu-
sik und Zeit für sich selbst.

Fahrdienst zur
Kaffeetafel in St. Josef

Sind Sie viel allein zu Hau-
se und haben aus diesem
Grund den Wunsch nach Ge-
meinschaft und Gespräch?

Die Kaffeetafel in St. Josef
ist ein kostenloses Angebot
für alle, die gerne einen
Nachmittag in netter Gesell-

„Talking Hands“

Erscheinungstermine von Puchheim aktuell

Der AWO-Kindergarten Hot-
zenplotz setzt sich mit einem
innovativen Projekt für die
Förderung der Kommunikati-
on bei Kindern ein. Unter
dem Namen „Talking Hands“
hat das Team das Ziel, Kin-
dern das Sprechen und Kom-
munizieren auf eine neue und
kreative Weise zu erleichtern.

Daniela Schmidhammer,
Leitung des AWO-Kindergar-
tens Hotzenplotz erklärt:
„Das Projekt „Talking Hands“
richtet sich insbesondere an
Kinder, die Schwierigkeiten
beim Sprechen lernen haben
oder aus verschiedenen Grün-
den nicht in der Lage sind zu
sprechen. Dies können etwa
Ängste, wie das Leben in ei-
ner neuen Umgebung, oder
gesundheitliche Gründe sein.
Das Team des AWO-Kinder-
gartens Hotzenplotz hat sich
daher entschieden, eine alter-
native Form des Sprechens zu
erlernen und den Kindern zu-
gänglich zu machen.“

Ein Teil des Teams machte
Fortbildungen, um das gebär-
dende Sprechen zu erlernen.
Für die Eltern gibt es eine In-
fotafel, auf der die neuesten
Zeichen ausgestellt werden.
Zudem hat sich der Kinder-
garten ein „Talking Hands
Flipbook“ (Daumenkino) an-
geschafft, damit die Kinder
auch selbständig die Zeichen
erlernen können.

Der AWO-Kindergarten
Hotzenplotz sieht in „Talking
Hands“ nicht nur eine innova-
tive Methode, die Sprachent-
wicklung zu fördern, sondern
auch einen Schritt in Richtung
einer inklusiven Umgebung
für alle Kinder. Das Projekt
unterstreicht das Engage-
ment des Kindergartens für
die individuellen Bedürfnisse
jedes Kindes. Es zeigt, wie
Kommunikation verbessert
werden kann.

Im Kalenderjahr 2024 er-
scheint das Mitteilungsblatt
„Puchheim aktuell“ zu den
nachfolgend aufgeführten
Terminen:

Mittwoch, 28. Februar
Mittwoch, 27. März
Mittwoch, 24. April
Mittwoch, 22. Mai
Mittwoch, 26. Juni
Mittwoch, 31. Juli
Mittwoch, 25. September

Mittwoch, 23. Oktober
Mittwoch, 20. November
Mittwoch, 18. Dezember
Bitte beachten Sie, dass der

Redaktionsschluss jeweils 19
Kalendertage zuvor liegt.
Dies ist dann gleichzeitig der
letzte Abgabetermin für Tex-
te, Fotos sowie sonstige Un-
terlagen , die für das Mittei-
lungsblatt der Stadt Puch-
heim bestimmt sind.

 
Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu
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Campo Limpo und amnesty international – Nach Schweigekreis für Menschenrechte Ermutigung zum Einsatz

die Leidtragenden der krie-
gerischen Auseinanderset-
zungen weltweit gedacht
und an die Verantwortlichen
appelliert.

Anschließend lud Campo
Limpo in den Pfarrsaal von St.
Josef ein. Anlass war neben
dem gemeinsamen Aus-
tausch der achtzigste Ge-
burtstag von Ulbrich, der den
Brasilienverein vor 48 Jahren
gründete.

Zusammen mit dem Lieder-
macher Johannes Seibold er-
mutigte er zum gemeinsa-
men Einsatz für Menschen-
rechte, Gerechtigkeit und
Frieden. Dazu gehöre auch,
weniger zu nehmen und zu
verbrauchen von den Gütern
dieser Erde.

Foto: Bernhard Ulbrich

le ohne Einschränkung des
Verbrauchs zu erreichen.
Während des zwanzigminü-
tigen Schweigens wurde
auch in besonderer Weise an

vor einer natur- und men-
schenverachtenden Ausbeu-
tung von Rohstoffen in Län-
dern des globalen Südens,
um hierzulande die Klimazie-

marathon mit Beispielen
markanter Verletzungen der
politischen und bürgerlichen
Rechte. Dr. Walter Ulbrich
von Campo Limpo warnte

Zum Schweigekreis am inter-
nationalen Tag der Men-
schenrechte am 10. Dezem-
ber 2023 um das Mahnmal
am S-Bahnhof waren über 60
Leute gekommen.

Erster Bürgermeister Nor-
bert Seidl erläuterte die Ent-
stehung der genau vor 75
Jahren verabschiedeten Er-
klärung der Menschenrechte.
Nach den entsetzlichen Ver-
brechen des Weltkrieges soll-
te eine friedliche Weltord-
nung etabliert werden. Des-
halb ist die Besinnung darauf
aktueller denn je. Seidl
sprach sich auch entschieden
gegen jegliche Form von Ras-
sismus vor Ort aus.

Die Ortsgruppe von amnes-
ty international rief erneut
auf zur Beteiligung am Brief-

AWO-Kindergarten Hotzenplotz – Ein Weihnachtsfest für alle

gogische Personal des AWO-
Kindergartens Hotzenplotz
möchten damit allen Men-
schen auf dieser Welt zeigen,
wie schön und besinnlich
man auch aus unterschiedli-
chen Herkunftsländern und
Glaubensrichtungen zusam-
menleben kann. „Diese emo-
tionale Geste unterstreicht
die Botschaft des AWO-Kin-
dergartens Hotzenplotz, dass
Weihnachten eine Zeit ist,
die Freude, Zusammenhalt
und Liebe in die Welt trägt“,
so Daniela Schmidhammer,
Leitung des Kindergartens.

Foto: AWO-Kindergarten

ben, um die Wärme und das
Licht an alle Familien weiter-
zugeben.

Die Kinder und das päda-

um den Tieren den Weg zur
Krippe zu leuchten. Das Licht
des Sterns wurde den Kin-
dern mit nach Hause gege-

kam der Weihnachtswichtel
nämlich Besuch von Tieren
und Zauberwesen aus den
unterschiedlichsten Regio-
nen dieser Welt. Die Tiere er-
zählten dem Wichtel und
den Kindern in Reimform,
wie sie in ihrer Heimat Weih-
nachten feiern.

Die Kinder lauschten ge-
spannt den Geschichten und
lernten dabei nicht nur viel
über die verschiedenen Bräu-
che, sondern auch über die
Gemeinsamkeiten, die das
Fest in aller Welt verbinden.
Alle Kinder gestalteten ge-
meinsam einen großen Stern,

Am 21. Dezember wurde es
ganz still im AWO-Kindergar-
ten Hotzenplotz in Puch-
heim. Alle Kinder trafen sich
in der Turnhalle, um zusam-
men ein unvergessliches mul-
tikulturelles Weihnachtsfest
zu feiern, bei dem die Vielfalt
der Kulturen im Mittelpunkt
stand.

Der Kindergarten, der von
stolzen 71 Kindern aus über
22 Nationen besucht wird,
öffnete seine Türen für ein
besonderes Fest, das die Her-
zen der kleinen und großen
Besucher:innen gleicherma-
ßen berührte. Dieses Jahr be-

FC Puchheim – Weihnachtsturnier des Puchheimer Judoteams

Platz in der Altersklasse der
U 11 sicherte.

Die gelungene Neuauflage
des Puchheimer Judoturniers
fand bei sämtlichen Kämp-
fenden, Eltern und Trainern
so großen Anklang, dass es
mit Sicherheit auch in Zu-
kunft wieder spannende Tur-
niere geben wird. Foto: FCP

Das Judoteam des FC Puch-
heim erkämpfte sich fünf
Gold-, drei Silber- und sieben
Bronze-Medaillen in vielen
spannenden Kämpfen. Her-
vorzuheben ist hier der jun-
ge Judoka Ilia Karpenko aus
Puchheim, der sich mit sei-
nen äußerst sehenswerten
Würfen souverän den ersten

kreis von Puchheim. Die wei-
teste Anreise hatte der be-
freundete Judoverein Ippon
Rodewisch aus dem Vogt-
land auf sich genommen.
Vereine aus den beiden
Nachbargemeinden Eiche-
nau und Gröbenzell sowie
aus Günding unterstützten
durch Bereitstellung von Per-
sonal und Technik bei der
Durchführung des Turniers.

Es wäre äußerst schade ge-
wesen, wenn das Turnier
nicht hätte stattfinden kön-
nen. Zahlreiche Helfende
hatten schon am Vorabend
300 Einzelmatten für drei
Wettkampfflächen bereitge-
stellt und legten diese am
frühen Samstag in der Halle
aus.

Die Teilnehmenden kamen
überwiegend aus dem Um-

Trotz schwierigster winterli-
cher Witterungsbedingun-
gen mit total verschneiten
Straßen fanden 65 von 99
gemeldeten Judoka den
Weg zum Weihnachtsturnier
des FC Puchheim.

Gemeinsam mit den Eltern
wurden teilweise längere
Fußwege zum Sportzentrum
an der Bürgermeister-Ertl-
Straße auf sich genommen.

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihre Immobilienvermittlerin in
Puchheim, Eichenau und Alling.

Katharina Niedermeier
Tel. 08141/407-9770
Katharina.Niedermeier@sparkasse-ffb.de



12 Mittwoch, 31. Januar 2024Aus dem Stadtleben

FC Puchheim – Running Puchheim 2024 – 20. Puchheimer Volkslauf Neues Ganzjahres-Laufkonzept

Die Leichtathleten des FC
Puchheim eröffnen am Sonn-
tag, 3. März 2024, die Frei-
luftsaison, wenn zum 20. Mal
der Puchheimer Stadtlauf um
9.15 Uhr angeschossen wird.

Die Zwergerl eröffnen den
Wettbewerb mit einem Lauf
über 800 Meter. Danach fol-
gen die Schülerläufe über 1,6
und 2,5 Kilometer, um 10.15
Uhr werden die Mitteldistanz
und das Walking über 4 Kilo-
meter gestartet und um

athletik, oder im Laufkalen-
der unter www.blv-sport.de.
Meldungen bitte bis spätes-
tens Montag, 26. Februar,
(Poststempel) an: FC Puch-
heim e.V., Bürgermeister-
Ertl-Straße 1, 82178 Puch-
heim; Tel. 089/807409, Fax
089/806353 oder per E-Mail
an volkslauf@fc-puch-
heim.de. Wer einen Startpass
besitzt, kann sich auch online
unter www.ladv.de anmel-
den. Foto: Horst Kramer

11.00 Uhr beschließt der
Hauptlauf über 10 Kilometer
die Veranstaltung.

Start und Ziel sind auf der
Bürgermeister-Ertl-Straße vor
dem FCP-Vereinsheim. Die
Strecke verläuft durch Puch-
heim auf asphaltierten Stra-
ßen und Feldwegen über ei-
nen Zwei-Kilometer-Rund-
kurs.

Die Ausschreibung ist zu
finden unter www.fc-puch-
heim.de, Abteilung Leicht-

Der FC Puchheim bietet im
Jahr 2024 ein neues Ganzjah-
res-Laufkonzept 2024 „Lau-
fen plus“ mit Anett Zerulla,
Sebastian Richter und Rai-
mund Vogel an.

Für alle Neugierigen, Neu-
oder Wiedereinsteiger, Ge-
selligkeitsläufer, ambitio-
nierte Freizeitläufer und er-
fahrene Laufprofis. Oder für
diejenigen, die sich ganz in-
dividuell auf ein bestimmtes
Laufevent – wie zum Beispiel
den Puchheimer Stadtlauf
am 3. März 2024 – vorberei-
ten möchten.

In drei Blöcken von jeweils
zwölf Trainingseinheiten –
die einzeln buchbar sind –
wird ein ganzheitliches Trai-
ning mit Schwerpunkt auf
natürlicher und spezifischer
Lauftechnik, Intervallformen
und grundlegender Gymnas-
tik angeboten.

Als Zusatzoption ist eine
individuelle Wettkampfvor-
bereitung – zeitlich unab-
hängig von den Basisblöcken
– buchbar. Der Kurs hat be-
reits begonnen.

Trainingszeiträume
und Kosten

1 – Winterblock: noch bis
26. März 2024;

2 – Frühjahrsblock: 9. April
bis 25. Juni 2024;

3 – Sommerblock: 2. Juli bis
24. September 2024.

Jeweils dienstags von 19
bis circa 20.30 Uhr auf dem
Gelände des Sportzentrums
an der Bürgermeister-Ertl-
Straße 7a.

Die Kosten pro Block be-
tragen für Mitglieder 45 Eu-
ro und Nichtmitglieder 90
Euro.

Weitere Informationen
und Anmeldung

sowie das Anmeldeformu-
lar sind erhältlich auf der
Homepage www.fcp-la.de
der Abteilung Leichtathletik.

Noch Fragen?

Das Trainerteam steht für
Fragen sehr gerne zur Verfü-
gung. Sie werden beantwor-
tet unter E-Mail lauf-
kurs.puchheim@gmail.com.

Laden Sie die kostenlose App
im Google Play Store bzw. im Apple App Store.

Genau
meine Zeitung.

Lesen Sie Ihre
Zeitung zusätzlich
auch digital!

Vorzugspreis mit Zufriedenheitsgarantie*
für Abonnenten der gedruckten Zeitung:

nur 8,90 Euro
monatlich!

merkur.de/epaper

Lesen Sie Ihre
Heimatzeitung
auch digital auf

Ihrem Tablet, PC oder
Smartphone.

Mit allen Inhalten der
gedruckten Zeitung!

Die perfekte Ergänzung
für Sie und Ihre Familie.

*Bei Nichtgefallen erhalten Sie die 8,90 Euro
nach einemMonat zurück.

www.merkur.de


